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Naturschutzgebiet  
„An der Roisdorfer Hufebahn“ 

 Die Landschaft zwischen der 
Breniger Quarzsandgrube im Wes-
ten, dem historischen Pilgerweg 
Blutpfad im Nordosten, der von Rois-
dorf kommenden Essener Straße im 
Südosten und dem südlich gelege-
nen Hennesenberg wurde „insbe-
sondere wegen der hohen Struktur- 
und Artenvielfalt mit Roter-Liste-
Pflanzenarten“ und „seinem beson-
deren Wert für Insekten und Vögel“ 
im „Landschaftsplan Bornheim“ un-
ter Naturschutz gestellt.  Die Rois-
dorfer Hufebahn zwischen Essener 
Straße und Hennesenberg, die dem 
Naturschutzgebiet seinem Namen 
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gab, war Teil des mit-
telalterlichen Wegenet-
zes zur Mehrdörfer-All-
mende (Waldweide) 
des Großen Zent und 
ist heute ein beliebter 
Wanderweg. Das Na-
turschutzgebiet „An 
der Roisdorfer Hufe-
bahn“ zeigt ein bezau-
berndes „Mosaik aus 
Obstbrachen, Obstwie-
sen, Eichen-Wäld-
chen, Brachwiesen 
und Weiden“. 

   Der Landschaftsplan 
schreibt die Pflege der 
alten Obstbaum-Hochstammkulturen mit Ersatzpflanzungen für abgestorbene 
Bäume und eine extensive, schonende Bewirtschaftung des Grünlandes mit einge-
schränkter Weidenutzung vor. 

Um diese Landschaft kümmern sich u.a. Umweltverbände wie der LSV, der BUND 
und der NABU. In den letzten Jahrzehnten wurden weit über hundert neue Obstbäume 
gepflanzt, Hecken und Feldgehölze angelegt, Wiesen gemäht und durch Nachsaaten 
bunter und artenreicher gemacht. Heimatvereine, Naturschützer, Jagdpächter und 
Tierhalter vor Ort arbeiten dabei Hand in Hand. Als Erfolg dieser Aktivitäten stieg die 
Zahl der seltenen Tierarten an. Zauneidechsen und Springfrösche kommen wieder 
im Gebiet vor. Der Baumfalke jagt über den Wiesen. Neuntöter, Schwarzkehlchen, 
Kuckuck, Baumpieper, Specht und Turteltaube sind wieder häufig. 
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